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Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 6058/J-NR/90, 
betreffend Umbau des BRG XVIII, Schopenhauerstraße 49 in 
Wien, die die Abgeordneten Dr. Gugerbauer am 1. Oktober 1990 
an mich richteten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1) bis 4) 
Der Turnsaal der genannten Schule ist seit langem ein Pro­

blem für die Schul verwaltung, das bisher keiner Lösung 
zugeführt werden konnte, da die Grundstücksituation keine 

Ergänzung im notwendigen Umfang erlaubte. 

Nach langen Bemühungen ist es dem Stadtschulrat für Wien 

gelungen in unmittelbarer Nähe (gegenüber) der Schule im 
Zusammenhang mit der Errichtung eines Wohngebäudes durch 

eine Genossenschaft die grundsätzliche Möglichkeit für die 
Errichtung eines Turnsaales zu schaffen; die diesbezüglichen 
Verhandlungen laufen. 

Der Bedarf der Schule dafür ist nie in Frage gestanden, von 
einem Zeithorizont für die Realisierung konnte aber aus den 
genannten Gründen nie die Rede sein. Erst die Realisierung 
dieses TurnsaJles wird die Möglichkeit für weitere bauliche 
Maßnahmen zur Sicherstellung des derzeit bei Neubauten 
üblichen Standards (Bibliothek, etc.) geben, zu dem 
Mehrzweck-Festsäle jedoch nicht gehören. 
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In Wien ist es trotz des großen Anteiles alter Schulgebäude 
in den letzten Monaten gelungen, an vielen Allgemeinbil­
denden Höheren Schulen eigene Informatikräume bereitzu­
stellen. Die von der Schulleitung der AHS Schopenhauerstraße 
dem Stadtschulrat diesbezüglich vorgeschlagene Lösung konnte 
jedoch im Hinblick darauf, daß der Raum für erforderliche 
Einrichtungen zu klein war, nicht realisiert werden. 
Vielmehr wurde der Stadtschulrat aufgefordert, mit der: 
Schulleitung bzw. der zurUmsetzung zuständigen Bundesbau­
direktion Wien eine neue Lösung vorzuschlagen; dies ist 
bisher nicht der Fall gewesen. 
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